
  

Die Stadtverordnetenversammlung

Tagesordnung I Punkt 8.2 der öffentlichen Sitzung am 21. März 2013

Antrags-Nr. 13-F-33-0021

Wasserversorgung in kommunaler Hand
- gem. Antrag von CDU und SPD vom 19.03.2013 -

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

(1) Die Stadtverordnetenversammlung unterstützt den Bundesrat und die Bundesländer sowie 
den Deutschen Städtetag, den Deutschen Landkreistag, den Deutschen Städte- und 
Gemeindebund und den Verband kommunaler Unternehmen e.V. in ihren Bemühungen, die 
Wasserversorgung aus dem Geltungsbereich des europäischen Vergaberechts 
auszunehmen.

(2) Der Magistrat wird gebeten, seinen Einfluss über die Wiesbadener Bundes- und 
Landtagsabgeordneten sowie die entsprechen Gremien der Gemeindeverbände geltend zu 
machen, um auch die Bundesregierung davon zu überzeugen, die Wasserversorgung aus 
der Richtlinie zur Konzessionsvergabe herauszunehmen.

Beschluss Nr. 0127

Der gem. Antrag von CDU und SPD vom 19.03.2013 betr.

Wasserversorgung in kommunaler Hand

hat durch die Annahme des gem. Antrages der Stadtverordnetenversammlung zu diesem Thema 
seine Erledigung gefunden (s. Beschluss Nr. 0125 zu 13-S-00-0002).

 

Dem Magistrat Wiesbaden,     .03.2013
mit der Bitte um weitere Veranlassung

Nickel
Stadtverordnetenvorsteher

Der Magistrat Wiesbaden,     .03.2013
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Dezernat I Dr. Müller
mit der Bitte um Kenntnisnahme Oberbürgermeister
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